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WERBEARTIKEL VERKAUFEN IM 21. JAHRHUNDERT ERFORDERT NEUES DENKEN



SELLING PROMOTIONAL PRODUCTS IN THE 21ST CENTURY REQUIRES NEW THINKING



Werbeartikel verkaufen im 21. Jahrhundert erfordert neues Denken – und vielleicht auch einen neuen Zuschnitt des Unternehmens. Globalisierung, Digitalisierung, internationale Netzwerke und Lieferketten sorgen für Tempoverschärfung und stetige Anpassung von Regelwerken. Wie wäre es, wenn Sie das Beste aus den Herausforderungen für sich und Ihr Unternehmen herausholen?



Selling promotional products in the 21st century requires new thinking – and probably also a new corporate structure. Globalisation, digitalisation, international networks and supply chains accelerate processes and call for constant adaptation to legal frameworks. What if you got the best out of these challenges for you and your company?



Damit Sie sich endlich wieder dem Tagesgeschäft und Geldverdienen widmen können. Allerdings auf einem deutlich höheren, kostengünstigeren und sichereren Unternehmenslevel. Die versierten Referentinnen und Referenten des PSI Praxis Forum 2018 zeigen Ihnen wie.



So that you can finally focus on your daily business and making money again. But on a clearly higher, more costeffective and safer corporate level. The well-versed speakers at the PSI Praxis Forum 2018 will show you how.



Programm für



Program for



Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . 4 Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . 15 Donnerstag . . . . . . . . . . . 29



Tuesday . . . . . . . . . . . . . . . 4 Wednesday . . . . . . . . . . . . 15 Thursday . . . . . . . . . . . . . 29       3  3



Dienstag/ Tuesday 09.01.2018



11:00–11:30 dMAS – Transparenz im Anfrage-Wesen auf und nach der PSI5 11:30–12:00 



Kaffee to Go: mit Geschmack und gutem Gewissen6



12:00–12:30 Strenger Umweltschutz in China7 12:30–13:00 Nachhaltigkeit wird vom Nice-to-have zum Must-have
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• 13:00–13:30 Strict environmental protection in China9 13:30–14:00 Werben mit Markenartikeln10 14:00–14:30 



Qualitätssicherung Werbeartikel11



14:30–15:00 Design Thinking als Innovationsmotor12 15:00–15:30 Wenn uns der Verbraucher schreibt …13 15:30–16:00 Die 4. industrielle Revolution und der Werbeartikel14



• VORTRÄGE IN ENGLISCHER SPRACHE/LECTURES ARE HELD IN ENGLISH
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Dienstag/Tuesday 09.01. 11:00–11:30 Uhr



OTHMAR FETZ Gründer, CEO dMAS GmbH Wels (A)



dMAS – TRANSPARENZ IM ANFRAGEWESEN AUF UND NACH DER PSI Erfahren Sie mehr über den Mehrwert und wie Sie noch effizienter Ihre Anfragen bearbeiten können Sie haben vor allem nach einer Messe Hochsaison. Mehrere tausend Anfragen und Angebote von und für Industriekunden mit meist komplexen Inhalten müssen aufbereitet und rasch weitergesendet werden. Othmar Fetz präsentiert Ihnen die Funktionen von dMAS und gibt Ihnen Einblick in die optimale Nutzung auf bzw. nach der PSI. Darüber hinaus erfahren Sie mehr über die effektive Nutzung von dMAS im Berufsalltag.



Als User Experience und User InterfaceDesigner stellt Othmar Fetz vor allem den Nutzen der Zielgruppe einer App in den Mittelpunkt. In den letzten 10 Jahren konnte er die Werbeartikel-Branche auf unterschiedlichen Wegen kennenlernen und entdeckte den Optimierungbedarf vor allem im Anfrage- und Angebotsmanagement. Er kennt die Seite der Hersteller, Händler, Veranstalter und Industriekunden und hat mit dMAS den Grundstein eines einheitlichen Kommunikations standards geschaffen.
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Dienstag/Tuesday 09.01. 11:30–12:00 Uhr



INGO MOELLER Head of Marketing Mahlwerck Porzellan GmbH, Kolbermoor (D) Dipl.-Komm.-Wirt Ingo Moeller sammelte Erfahrung als Kreativer und Konzeptioner in Agenturen auf nationalen und internationalen Accounts, später als Marketing-Consultant. Er kennt die Seite der Hersteller wie die des Handels, global wie lokal, B2C und B2B. Sein erstes Webprojekt ging bereits 1995 online. Nachhaltig zu denken und zu handeln ist seine Lebensmaxime, privat wie im Job. Als Head of Marketing prägt er die Entwicklung von Mahlwerck Porzellan seit mehr als acht Jahren mit. Zunehmend betätigt er sich als Autor und Speaker zu den Themen Inspiration, Kreativität und Identität. Er ist Mitglied in der German Speakers Association.
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KAFFEE 2GO: MIT GESCHMACK UND GUTEM GEWISSEN Das 2Go-Becher Pfandsystem auf der PSI 2018



Der riesige Wegwerfbecher-Müllberg nimmt überhand. Zeit etwas zu tun – auch im B2B-Bereich! Als erste Messe weltweit hat das PSI zusammen mit Mahlwerck Porzellan ein Coffee2Go-Pfandsystem auf den Weg gebracht. Auf der PSI Show 2018 gibt es in allen Hallen Ausgabe- und Rücknahmestellen für 2Go-Porzellanbecher. Von Becher über Logistik bis hin zu den Rücknahmeautomaten: Ingo Moeller stellt das System im Detail vor, erklärt die Abläufe und zeigt, was es (auch in „freier Wildbahn“) kann.



Dienstag/Tuesday 09.01. 12:00–12:30 Uhr



JOST WÜBBEKE



STRENGER UMWELTSCHUTZ IN CHINA Die Bedeutung für die europäische Werbeartikelwirtschaft Verschmutzte Flüsse, Smog und Klimawandel – die chinesische Führung hat der Umweltverschmutzung den Kampf angesagt. Im Rahmen der Blue-Sky-Initiative geht Peking mit aller Härte gegen schmutzige Fabriken und Industrien vor und baut Chinas Energiesystem um. Diese Entwicklung stellt neue Anforderungen an Unternehmen der Werbeartikelwirtschaft, die in China produzieren oder von dort Waren beziehen.



Leiter des Programms Wirtschaft und Technologie MERICS, Mercator Institute for China Studies, Berlin (D) Jost Wübbeke ist Leiter des Programms Wirtschaft und Technologie beim Berliner Mercator Institute for China Studies, kurz MERICS. Seine Forschungsschwerpunkte sind Innovationspolitik, Digitale Wirtschaft, Energie und natürliche Ressourcen. Er hat zahlreiche Beiträge zu chinesischer Indus triepolitik, „Smart-Manufacturing“ und dem „Internet der Dinge“ in China veröffentlicht. Er promovierte am Forschungszentrum für Umweltpolitik der Freien Universität Berlin zur chinesischen Rohstoffindustrie und seltenen Erden.
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Dienstag/Tuesday 09.01. 12:30–13:00 Uhr



JÜRGEN MAY Geschäftsführer 2bdifferent, Speyer (D) Jürgen May ist Experte für Nachhaltigkeit. Sein Leitsatz: „Ökologisch handeln, sozial denken, ökonomisch profitieren!“ May ist spezialisiert auf die Aspekte nachhaltigen Handelns in der Kommunikations-, Messe- und Meetingbranche. Seine Kernkompetenz liegt darin, Nachhaltigkeitsaspekte in glaubhafte und erfolgreiche Businessstrategien zu wandeln. Darum geht es in erster Linie: zeitgemäßes Handeln, transparent und mit glaubwürdigen Maßnahmen. Entsprechende Konzepte bewirken, dass sich der Geschäftsbetrieb von Unternehmen nachhaltig entwickelt.
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NACHHALTIGKEIT WIRD VOM NICE-TO-HAVE ZUM MUST-HAVE Die EU-Berichtspflicht zur Nachhaltigkeit!



Kapitalmarktorientierte Unternehmen, Versicherungen und Banken sind verpflichtet, ihre Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte sowie ihre Aktivitäten zur Bekämpfung von Korruption und Bestechung seit 2017 transparent und öffentlich zugänglich darzustellen. Diese Richtlinie betrifft auch die Werbeartikelbranche! Nachweise zur Geschäftsethik, den Ressourcenverbräuchen, eingesetzten Materialien und den Bezugs quellen werden die Auftraggeber auch von ihren Lieferanten fordern. Der Impulsvortrag zeigt auf, warum auch Mittelständler ihr CSR-Management professionalisieren sollten.



Dienstag/Tuesday 09.01. 13:00–13:30 Uhr – Lecture in english



JOST WÜBBEKE



STRICT ENVIRONMENTAL PROTECTION IN CHINA Implications for Europe’s promotional product industry



Dirty rivers, urban smog and climate change: China’s leaders declared war on environmental pollution. With its blue-sky initiative, Beijing rigorously fights dirty factories and industries and transforms China’s energy system. This development creates a new situation for the promotional product industry producing or sourcing products from China.



Head of Program Economy & Technology MERICS, Mercator Institute for China Studies, Berlin (D) Jost Wübbeke focuses on China’s innovation policy, digital economy as well as its policy on energy and natural resources and product safety. He published on industrial policy, smart manufacturing and the internet of things in China. Wübbeke wrote his PhD thesis on the Chinese raw materials and rare earth industry at the Environmental Policy Centre of the Free University Berlin. During his studies of International Relations and East Asian Studies, he interned at the German Embassy in Beijing and the German Institute for International and Security Affairs.



  9



Dienstag/Tuesday 09.01. 13:30–14:00 Uhr



HARRY SAFFER Geschäftsführer Schwan-STABILO Promotion Products, Heroldsberg (D) Harry Saffer arbeitet seit nahezu 10 Jahren in der Werbeartikel-Branche bei STABILO Promotion Products. Der 56 jährige Geschäftsführer war vorher lange Zeit bei STABILO im europäischen Vertrieb, leitete dort u.a. selbst zwei Niederlassungen mit Schwerpunkt Vertrieb und Marketing und ist Markenbotschafter durch und durch. Er implementierte konsequent das Markenbewusstsein in das STABILO Promotion Products Team. Heute sagt er selbst, Werbeartikel mit Markenmanagement ist der einzig richtige Weg für STABILO.
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WERBEN MIT MARKENARTIKELN Wir tragen Ihre Werbung – Argumente für den Markenartikel am Beispiel von STABILO Werben mit Marken, ein Versprechen für das werbende Industrie unternehmen in Bezug auf Qualität, rechtliche Sicherheit, Nachhaltigkeit, Wertschätzung. Harry Saffer zeigt in seinem Vortrag die Vorteile auf, die Werben mit Marken mit sich bringen. Dabei stößt er immer wieder auf Argumentationen, die es dem Industriekunden leichter machen, für Markenartikel höhere Budgets zur Verfügung zu stellen.



Dienstag/Tuesday 09.01. 14:00–14:30 Uhr



MARTIN MÜNDLEIN



QUALITÄTSSICHERUNG WERBEARTIKEL Qualität von Werbeartikeln als Wettbewerbsvorteil nutzen Gesetze regeln die Verantwortlichkeiten der Inverkehrbringer von Konsum gütern. Es gilt stets das Grundprinzip „Für Schäden, die dem Verbraucher aus der Benutzung eines Produkts entstehen, haftet der Hersteller, Importeur oder der Inverkehrbringer, je nachdem, wer von den Behörden vor Ort greifbar ist.“ Um den wachsenden rechtlichen Anforderungen der Zielmärkte in der EU, in den USA, China oder Japan und den höheren Ansprüchen der Konsumenten an die Produkte zu entsprechen, sind qualitätssichernde Maßnahmen unerlässlich. Der Vortrag präsentiert typische Risiken beim Einkauf von Werbe artikeln und zeigt Lösungsansätze.



Direktor – Global Project & Service Management Intertek Holding Deutschland GmbH, Leinfelden-Echterdingen (D) Martin Mündlein verfügt über langjährige Erfahrung im Bereich der globalen Qualitätssicherung von Konsumgütern und Lieferantenmanagement. Als ein führender Anbieter in den Bereichen Sicherheit, Qualität, Performance, Nachhaltigkeit sowie soziale Unternehmensverantwortung unterstützt Intertek seine Kunden weltweit. Diese erhalten durch Auditierung und Inspektion, Prüfung, Qualitätssicherung und Zertifizierung einen Mehrwert für ihre Produkte und Prozesse – für einen langfristigen Erfolg im globalen Markt. Dafür sorgt ein Netzwerk aus über 1.000 Laboren und Büros mit mehr als 41.000 Mitarbeitern in über 100 Ländern in den Bereichen Sicherheit, Qualität, Performance, Nachhaltigkeit sowie soziale Unternehmensverantwortung sicher.
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Dienstag/Tuesday 09.01. 14:30–15:00 Uhr



BEATE WOEHRLE Designerin, Zürich (CH) Beate Woehrle absolvierte ihr Master studium in Design am Royal College of Art in London. Anschließend schloss sie ihr Nachdiplomstudium in Designculture an der Züricher Hochschule der Künste ab. Diverse ihrer Produktentwicklungen wurden mit internationalen Designpreisen aus gezeichnet. Heute nutzt sie ihre Erfahrungen als engagierte Design Thinkerin und ist Gründungsmitglied von KONEKTUR.
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DESIGN THINKING ALS INNOVATIONSMOTOR Neue Produkt- und Servicelösungen für den Kunden entwickeln – jenseits von dem, was wir erwarten Design Thinking gilt inzwischen als äußerst erfolgversprechende Methode, um effizient Neuheiten zu entwickeln. Nutzerbedürfnisse leiten sowohl Fragestellungen wie auch mögliche Ergebnisse. Dadurch werden passgenaue und kundenorientierte Lösungen kreiert. Wie das gehen kann, stellt der Vortrag anschaulich vor.



Dienstag/Tuesday 09.01. 15:00–15:30 Uhr



LUTZ GATHMANN Inhaber Design-Atelier PRODUKT/DESIGN, Düsseldorf (D)



WENN UNS DER VERBRAUCHER SCHREIBT … … und wir ihm antworten müssen!



Verbraucherauskunftspflicht nach REACh: Seit 2008 haben Verbraucherinnen und Verbraucher das Recht, Unternehmen nach besonders besorgniserregenden Inhaltsstoffen in Produkten zu fragen und zu erfahren, ob und welche dieser Stoffe in einer Konzentration von über 0,1 % im Artikel enthalten sind. Was ist von Firmen gefordert, wie sind die gesetzl. Grundlagen, welche Produkte und /oder Stoffe sind betroffen, wie ist das Verfahren? Bis wann muss ich antworten und wie?



„Design plus Produktsicherheit“ steht für sichere Produkte von Anfang an. Als Designer im Verband Deutscher Industriedesigner VDID und Sicherheitstechniker im Verband Deutscher Sicherheitsingenieure VDSI bringt er Design und Produktsicherheit sinnvoll in Einklang miteinander. Darüber hinaus bietet er einen umfangreichen Service als selbstständiger Berater für alle Händler, Hersteller und Importeure, die Produkte in Deutschland bzw. Europa auf dem Markt bereitstellen wollen.
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Dienstag/Tuesday 09.01. 15:30–16:00 Uhr



CARSTEN LENZ Geschäftsführer S & P Werbeartikel GmbH, Meerbusch (D) Carsten Lenz (49) ist Geschäftsführer und Gesellschafter der S&P Werbeartikel  GmbH. Er leitet das Unternehmen mit Daniel Meffert zusammen in 2. Generation. Er ist seit 1996 aktiv in der Werbeartikelbranche tätig und war 6 Jahre lang 2. Vorsitzender des BWG – Bundesverband der Werbeartikelberater und Händler – und hier verantwortlich für die Werbeartikelmesse „Trend“.



DIE 4. INDUSTRIELLE REVOLUTION UND DER WERBEARTIKEL Chancen und Gefahren für die Werbeartikelbranche



Im Zuge der 4. industriellen Revolution und der damit verbundenen Entwicklung in den nächsten 10–15 Jahren werden wir eine große digitale Transformation erleben. Ob Big Data, Energiewende, Mobilitätswende oder KI (Künstliche-Intelligenz), unser aller Leben wird sich grundlegend ändern! Einen Ausblick hierauf und die damit verbundenen Chancen oder Gefahren für die Werbeartikelbranche versucht Carsten Lenz in seinem spannenden und interessanten Vortrag zu skizzieren.
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Mittwoch/ Wednesday 10.01.2018



• 10:30–11:00 



dMAS – Transparency in the proposal management during and after PSI16



11.00–11.30 



Wie das Finanzamt auf unsere E-Mails zugreift
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• 11.30–12.00 



Serious about Sustainability
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12.00–12.30 



Datenschutz-Falle Vertrieb
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12.30–13.00 



Aktuelle Entwicklungen bei der Werbeartikelentscheidung



20



13.00–13.30 



Die Welt retten mit Werbemitteln?
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13.30–14.00 



Klimaneutrale Schreibgeräte
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14.00–14.30 



Je besser der Lieferant, desto geringer das Risiko
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14.30–15.00 



Ist Inbound Marketing nur etwas für Global Player?
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• 15.00–15.30 



Introduction to Screen Printing
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15.30–16.00 



Werbemittellogistik von Profis für Profis



26



16.00–16.30 



Siebdruck und Digitalisierung



27



16.30–17.00 



Eingetragene Designs
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VORTRÄGE IN ENGLISCHER SPRACHE/LECTURES ARE HELD IN ENGLISH
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Mittwoch/Wednesday 10.01. 10:30–11:00 Uhr – Lecture in english



OTHMAR FETZ Founder, CBO dMAS GmbH Wels (A) As an user experience and user interface designer Fetz focuses on the outcome of applications and value for users. During the past 10 years he got to know the promotional gift industry in various ways. He noticed a potential of optimizing the request- and offer management, which is the main goal of dMAS: define an industry-wide communication-standard and make life easier for suppliers and traders.
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dMAS – TRANSPARENCY IN THE PROPOSAL MANAGEMENT AFTER PSI Learn how you can profit from using dMAS during the PSI and finish your proposals more efficient Promotional product distributors have a lot of work especially after trade fairs. Thousands of requests and offers with complex content need to be processed and sent to industrial customers as quickly as possible. Fetz presents the features of dMAS and gives you insights into the optimal usage of the software on and after the PSI. In addition, he will give you tips about the optimal usage of dMAS for your business.



Mittwoch/Wednesday 10.01. 11:00–11:30 Uhr



MARTIN HEINEMANN Geschäftsführer CDH Computer Division Heinemann GmbH, Radevormwald (D)



WIE DAS FINANZAMT AUF UNSERE E-MAILS ZUGREIFT GoBD: Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung Digital Im November 2014 ist es verabschiedet worden. Das Finanzamt bekommt neue Möglichkeiten, auf digitale Daten eines Unternehmers zuzugreifen. In erster Linie betrifft das den täglichen E-Mail-Schriftverkehr. Umgesetzt wurde die so genannte GoBD im Januar 2016. Jeder Unternehmer ist verpflichtet, innerhalb von 10 Tagen seine E-Mails revisionssicher zu archivieren. Das bedeutet, dass sie nicht mehr verändert oder gelöscht werden können. Wer dieser Gesetzgebung nicht nachkommt, bekommt bei jeder Steuerprüfung ab 2017 Schwierigkeiten.



Martin Heinemann ist seit 23 Jahren Gesellschafter und Geschäftsführer von CDH. Seine Laufbahn begann er als selbstständiger Werbemittelhändler in Nordrhein-Westfalen. Softwareentwicklung war immer schon sein Hobby. Dieses Hobby hat er umgesetzt, indem er ein ERP-System (Enterprise-Resource-Planning) für die Werbemittelbranche geschaffen hat.
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Mittwoch/Wednesday 10.01. 11:30–12:00 Uhr – Lecture in english



ANNE KARINE LEMSTRA Director Category Management and Marketing PF Concept & Polyconcept International Markets, Roelofarendsveen (NL) At PF Concept, Anne Karine Lemstra is in charge of both Marketing and Category Management for Apparel. She is thus responsible for two areas of the company for which a sustainability strategy is essential. For this purpose, she works closely with the international PF compliance team and manages comprehensive sustainability communication. PF Concept was founded in 1984 and has been part of the Polyconcept Group since 2005. A product range of around 10,000 products in over 90 countries makes PF Concept the European market leader for promotional and gift items. With four different product worlds, the multi-specialist of the advertising industry offers a unique range of products.
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SERIOUS ABOUT SUSTAINABILITY PF Concept’s approach to sustainability PF Concept embraces the challenge of enabling sustainability and environmental protection in the promotional market and acting responsibly towards people and the environment. Over the past 10 years, an individual sustainability management system has been created, which is presented here. The company is especially proud of the “Influencer of the year 2017” award at the PSI Sustainability Awards. A tribute and task at the same time, therefore a 20-member global sustainability team is continuously working on further improvement. This is closely linked to an international digitization of the company, which includes a new catalogue system as well as innovative digital services for customers.



Mittwoch/Wednesday 10.01. 12:00–12:30 Uhr



DR. FRANK HÜLSBERG



DATENSCHUTZ-FALLE VERTRIEB Datenschutz im Vertrieb und Lösungsansätze für die Praxis Gewinnspiele auf Messen, Einsammeln von Visitenkarten, Arbeiten mit empfohlenen Kontakten – dies alles gehört zum Vertriebshandwerk. Nicht zuletzt mit der ab Mai 2018 geltenden EU-Datenschutzgrundverordnung werden aber die Fallstricke mehr und straffer. Verfehlungen können mit bis zu 4% des Gruppenumsatzes des betroffenen Unternehmens bestraft werden. Der Vortrag beleuchtet aktuelle Aspekte der Diskussion um Datenschutz im Vertrieb und zeigt Lösungsansätze für die Praxis auf.



Senior Partner Warth & Klein Grant Thornton AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Düsseldorf (D) WP/StB Dr. Frank Hülsberg leitet als Senior Partner den Bereich Governance, Risk & Compliance bei Warth & Klein Grant Thornton und ist Mitglied des Arbeitskreises Governance, Risk & Compliance beim IDW. Mit über 800 Mitarbeitern an zehn Standorten zählt Warth & Klein Grant Thornton zu den führenden deutschen Wirtschaftsprüfungsgesellschaften. Im Bereich „Governance, Risk & Compliance“ unterstützt ein Team praxiserfahrener Spezialisten Mandanten mit einem umfassenden Serviceangebot rund um das Thema Compliance.
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Mittwoch/Wednesday 10.01. 12:30–13:00 Uhr



KATHRIN STÜHMEYER Geschäftsführende Gesellschafterin Halfar System GmbH, Bielefeld (D) Kathrin Stühmeyer, Dipl.- Kauffrau, ist seit 1996 Geschäftsführerin und Gesellschafterin der Halfar System GmbH. Gemeinsam mit Armin Halfar baute sie das heute zur JCK-Gruppe gehörende Unternehmen von einer kleinen Näherei zu einem der führenden Spezialisten für Promotiontaschen mit großem Lagerprogramm wie auch Sonderanfertigungen auf. Die Auswirkungen der Nachhaltigkeitsthemen am Markt hat sie über die Jahre für ihr Unternehmen mit gestaltet. Das Unternehmen ist für seine CSR-Maßnahmen bekannt und mehrfach ausgezeichnet, so zuletzt 2017 in zwei Kategorien der PSI-Sustainability-Awards.
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AKTUELLE ENTWICKLUNGEN BEI DER WERBEARTIKELENTSCHEIDUNG Wie „Jamaica“-Kompromisse gelingen können



Was möchte die Mehrheit der Kunden? Nichts anderes als die Gesellschaft. Sie möchte Gelb-Grün-Schwarz und auch noch etwas Rot: Den tiefstmöglichen Preis im marktwirtschaftlichen Sinne. Aber bitte ohne Auswirkungen auf die Umwelt, und natürlich unter Wahrung westlicher Werte in den Produktionsländern Asiens. Über Jahrzehnte bewahrte Hersteller- und Handelsstrukturen sollen ambivalente Erwartungen bewältigen und längst viel mehr als nur sichtbare Güter zum Kunden bewegen. Der Vortrag bietet einen Abriss, wie ein internationaler Hersteller sich diesen Herausforderungen stellt, um erfolgreich zu sein und gleichzeitig Händlern und Endkunden ein Angebot zu schaffen, das eigenen wie fremden Erwartungen gerecht wird.



Mittwoch/Wednesday 10.01. 13:00–13:30 Uhr



MICHAEL KLÖFKORN Head of Global Impact xpand GmbH, Consultant und Coach, Hannover (D)



DIE WELT RETTEN MIT WERBEMITTELN? Marktpotenzial Nachhaltigkeit – Chancen und Risiken Der Markt um Nachhaltigkeit wird – auch in der Werbemittel industrie – mit zunehmendem Leidensdruck kontinuierlich weiterwachsen: Erkennbar verantwortungsvolles und transparentes Wirtschaften kann Ihr Unternehmen klar von Mitbewerbern abheben. Engagiertes unternehmerisches Handeln bringt in Zeiten, in denen Nachhaltigkeit von Handel und Endkunden ein immer wichtigeres Entscheidungskriterium ist, klare Wettbewerbsvorteile. Nur: Wie kann dieser Spagat aus Wirtschaftlichkeit/Kostendruck und sozialem und ökologischen Handeln gelingen?



Michael Klöfkorn ist Diplom Wirtschaftspsychologe, Entwicklungsberater und erfahrener Organisations- und Personalentwickler. Im Management der Bahlsen Group war er als Head of Corporate Sustainability verantwortlich für die Entwicklung und Umsetzung der Bahlsen Nachhaltigkeitsstrategie. Er ist Mitglied in der Jury für die PSI-Sustainability Awards 2018. Klöfkorn setzt auf 100% Transparenz und die Entwicklung einer eigenen Haltung zum Thema Nachhaltigkeit in den Unternehmen statt auf Erfüllung externer Anforderungen durch Zertifizierungen und Labels.
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Mittwoch/Wednesday 10.01. 13:30–14:00 Uhr



MARTINA SCHNEIDER Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Head of Public Relations Schneider Schreibgeräte GmbH, Schramberg (D) Martina Schneider, seit 2011 bei Schneider, leitet dort die Unternehmenskommunikation und Messeplanung. Aus Überzeugung engagierte sie sich zunehmend im Bereich Nachhaltigkeit im Unternehmen. Im Zeitalter der Öko-Siegel ist es wichtig zu zeigen, dass es nicht um einzelne Siegel geht, sondern um die Ausrichtung des ganzen Unternehmens: „Umweltschutz ist für uns kein Marketing-Gag, sondern eine gelebte Selbstverständlichkeit, die zum Unternehmen genauso dazugehört wie das Logo oder das Rechnungswesen.“
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KLIMANEUTRALE SCHREIBGERÄTE Konsequentes Umweltmanagement entlang der gesamten Wertschöpfungskette Der Klimawandel ist eine der größten Herausforderungen des 21. Jahrhunderts. Unternehmen können auf freiwilliger Basis einen großen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Schneider ist sich der Verantwortung bewusst. Der Umweltschutz wird seit vielen Jahren aktiv betrieben. Es geht dabei nicht um ein neues grünes Produkt, sondern um konstantes Umweltmanagement, welches fest in der Firmenpolitik verankert ist und alle Bereiche des Unternehmens beeinflusst.



Mittwoch/Wednesday 10.01. 14:00–14:30 Uhr



MARTIN MÜNDLEIN



JE BESSER DER LIEFERANT, DESTO GERINGER DAS RISIKO Risiken beim Einkauf minimieren – Transparenz schaffen durch Lieferantenmanagement Die Globalisierung eröffnet nicht nur neue Märkte, sondern birgt auch erhöhte Risiken durch globalen Einkauf und oft fehlende Transparenz in der Lieferkette. Risikomanagement bedeutet vor allem: „Je besser der Lieferant, desto geringer das Risiko fehlerhafter Produkte und die Risiken sozialer Verantwortung. Lieferantenmanagementlösungen und Lieferantenaudits bringen Transparenz in der Wertschöpfungskette. Der Vortrag präsentiert Lieferantenaudits sowie positive und negative Beispiele und zeigt Lösungsansätze auf.



Direktor – Global Project & Service Management Intertek Holding Deutschland GmbH, Leinfelden-Echterdingen (D) Martin Mündlein verfügt über langjährige Erfahrung im Bereich der globalen Qualitätssicherung von Konsumgütern und Lieferantenmanagement. Als ein führender Anbieter in den Bereichen Sicherheit, Qualität, Performance, Nachhaltigkeit sowie soziale Unternehmensverantwortung unterstützt Intertek seine Kunden weltweit. Diese erhalten durch Auditierung und Inspektion, Prüfung, Qualitätssicherung und Zertifizierung einen Mehrwert für ihre Produkte und Prozesse – für einen langfristigen Erfolg im globalen Markt. Dafür sorgt ein Netzwerk aus über 1.000 Laboren und Büros mit mehr als 41.000 Mitarbeitern in über 100 Ländern in den Bereichen Sicherheit, Qualität, Performance, Nachhaltigkeit sowie soziale Unternehmensverantwortung.
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Mittwoch/Wednesday 10.01. 14:30–15:00 Uhr



ELKE MÜHLN Inhaberin iDEA Werbewelt, Regensburg Marketing Managerin Hoppe7, Regensburg (D) Elke Mühln, seit 1995 in der Werbeartikelbranche tätig. Zuerst als Vertriebsmitarbeiterin bei einem Importeur für Werbeartikel, seit 1998 selbständig als Werbeartikelberaterin. Mit Ihrer Agentur für haptische Werbung berät Sie KMU’s und Agenturen bei der Auswahl der passenden Werbe artikel und Werbemittel im Corporate Design. Von der Idee bis zum fertigen Produkt. Im Jahr 2014 wurde sie Hoot suite Consultant und HubSpot certified. Seit dieser Zeit ist sie auch für die Hoppe7 als Marketing Managerin mit den Schwerpunkten Social Media und Webinarplanung tätig.



24 



IST INBOUND MARKETING NUR ETWAS FÜR GLOBAL PLAYER? Nein – auch mit kleinem Budget kann man viel erreichen Inbound Marketing ist eine Philosophie, die dem geänderten Kundenverhalten gerecht wird. Durch den strategischen Einsatz aller Instrumente des Online Marketings werden potenzielle Kunden in ihrer Entscheidungsfindung aktiv unterstützt. Sie kommen zum Anbieter – und nicht umgekehrt. Elke Mühln gibt einen Einblick, wie man auch mit einem kleinen Budget die Philosophie des Inbound Marketing umsetzen kann.



Mittwoch/Wednesday 10.01. 15:00–15:30 Uhr – Lecture in english



CHARLIE TAUBLIEB President Taublieb Consulting Greenwood Village, Colorado (USA)



INTRODUCTION TO SCREEN PRINTING Screen Printing Basics



This presentation is for those that use screen printing or are interested in it, but they do not know anything about it. This will be a PowerPoint presentation. Charlie Taublieb has been conducting workshops and seminars for over 35 years including those for PSI, FESPA, ISS Shows, SGIA Shows, DAX Shows and others in the US and abroad. He is a contributing writer for IMPRESSION Magazine, Screen Printing Magazine and several other industry publications in the US and overseas. Taublieb is a graduate of Western Michigan University and a member of the Academy of Screen & Digital Printing Technology.



Charlie Taublieb is a technical screen-printing consultant with over 40 years in the industry. He has worked in all aspects of the industry from designing facilities to resolving technical problems and is recognized as an expert in the textile screen printing field worldwide. He owned an award winning automated screen-printing company in Brooklyn, NY and a screen-printing supply house in Denver, Colorado.
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Mittwoch/Wednesday 10.01. 15:30–16:00 Uhr



PETER KIEFFER Geschäftsführer ztv-Logistik, Krefeld (D) Peter Kieffer ist seit 2002 Geschäftsführer des Logistikdienstleisters ztv in Krefeld. Als Diplomingenieur führte ihn sein beruflicher Weg von der Informationstechnologie hin zur Organisation komplexer Prozesse in Logistik und Vertrieb. ztv stellt seinen Kunden einfache Lösungen für komplexe Problemstellungen bereit. Mit den drei Geschäftsfeldern Fulfillment, Aktionslogistik und Transport bietet ztv umfangreiche und individuell anpassbare Lösungen von der passenden Werbeartikellagerung über die ideale Kommissionierung und Konfektionierung bis hin zum optimalen Versand.
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WERBEMITTELLOGISTIK VON PROFIS FÜR PROFIS Logistische Herausforderungen in der Werbemittelbranche Auch wenn die Digitalisierung alles durchdringt, bleiben Menschen physische Wesen. Etwas in die Hand nehmen zu können macht eine Marke „begreiflich“. Werbeartikel haben auch in digitalen Zeiten eine wichtige Bedeutung für Markenbildung und Kundenbindung. Wer Werbemittel richtig einsetzen will, muss zwangsläufig die Logistik für diese Produkte optimal gestalten. Selber machen oder auslagern? Welche Herausforderungen entstehen dabei? Welche Lösungen bietet ein professioneller Werbemittellogistiker, worauf ist zu achten? Diese und weitere Fragen wird Peter Kieffer in seinem Vortrag beantworten.



Mittwoch/Wednesday 10.01. 16:00–16:30 Uhr



KAI FRAUENHOFF FAHNEN HEROLD W. Frauenhoff GmbH & Co. KG, Wuppertal (D)



SIEBDRUCK UND DIGITALISIERUNG Wandel und Zukunft einer vermeintlich analogen Technologie für den Textildruck Die rasante technische Entwicklung hat in der Druckindus trie viel bewegt. Traditionelle Arbeitsweisen und Technologien wurden durch neue ersetzt. Die Vorteile des Digitaldrucks sind dabei vielfach offensichtlich, aber der Siebdruck hat heutzutage noch große Stärken. Verbunden mit entsprechend digitalen und optimierten Prozessen, sind Geschwindigkeit und Farbechtheit unschlagbar. Im Vortrag werden Anwendungsbeispiele für beide Druckverfahren aufgezeigt und Entscheidungshilfen gegeben.



Der Dipl.-Kfm. Kai Frauenhoff leitet seit 2003 das Wuppertaler Unternehmen FAHNEN HEROLD. Seit 70 Jahren besteht das Familienunternehmen nach wie vor inhabergeführt und mit über 150 Mitarbeiter/innen. Im Ursprung angefangen mit der Produktion von Fahrradwimpeln, realisiert FAHNEN HEROLD heute europaweit Projekte in den Bereichen visual Merchandise, POS-Werbung und textile Werbefläche im Großformat. Auf insgesamt mehr als 20.000  qm Produktionsfläche entstehen jedes Jahr über 5,5 Millionen qm bedruckter Stoff.
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Mittwoch/Wednesday 10.01. 16:30–17:00 Uhr



GABRIELE FREIFRAU VON THÜNGENREICHENBACH Fachanwältin für gewerblichen Rechtsschutz, Urheber- und Medienrecht und IT-Recht, Coburg (D) Gabriele Freifrau von Thüngen-Reichenbach, Fachanwältin für gewerblichen Rechtsschutz, Urheber- und Medienrecht und IT-Recht, hat sich auf den Schutz des geistigen Eigentums von Unternehmen und Einzelpersonen spezialisiert. Ihr besonderes Interesse gilt der Anmeldung, Überwachung und Verteidigung von Schutzrechten, der vorausschauenden Vertragsgestaltung und der Querschnittsmaterie von Urheber-, Marken-, Design- und Wettbewerbsrecht, insbesondere in den neuen Medien.
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EINGETRAGENE DESIGNS Wirksamer Schutz gegen Produktpiraterie und Ideenklau Das Produktdesign spielt eine erhebliche Rolle für das Image des Herstellers und für die Kaufentscheidung des Endkunden. Mit der steigenden Bedeutung des Designs und den neuen technischen Möglichkeiten, z. B. den 3-D-Druck, sind auch der Ideenklau und die Produktpiraterie rapide angestiegen. Eingetragene Designrechte sind die Basis, um gegen rechtswidrige Nach ahmungen erfolgreich rechtlich vorgehen zu können.



Donnerstag/ Thursday 11.01.2018



10.30 – 11.00 



Marken und Designs im Internet30



11.00 – 11.30 



Enjoy the creations!31



• 11.30 – 12.00 Differences Between Screen Printing and Direct To Garment32 12.00 – 12.30 Stylish! Positioniert! Laut!33 12.30 – 13.00 C-Material mit A-Aufmerksamkeit34 13.00 – 13.30 Höchste Kundengunst – stärkste Werbewirkung!35 13.30 – 14.00 Werbeartikel – Werte, die nachhaltig schätzenswert sind36 14.00 – 14.30 Speed Date mit dem „Blue Guide“37 14.30 – 15.00 Eine Geschichte über Natur und Nachhaltigkeit38 15.00 – 15.30 Inspire me!39 15.30 – 16.00 Digitales Marketing – Chancen ohne Risiken!40 16.00 – 16.30 Ist der Außendienst noch aktuell?41 16.30 – 17.00 Digitale Mega Trends42



VORTRÄGE IN ENGLISCHER SPRACHE/LECTURES ARE HELD IN ENGLISH



  29    29



Donnerstag/Thursday 11.01. 10:30–11:00 Uhr



EBERHARD KÜBEL Dipl.-Ing.,Dipl.-Wirtsch.-Ing. TEPAC GmbH, Kaarst (D) Dipl.-Wirtsch.-Ing. Eberhard Kübel ist seit über 30 Jahren mit der Förderung von Innovationsprojekten befasst: mit Beratung zu Schutzrechten (ist eine Produktidee oder ein Verfahren neu?) und mit der Frage, welche Fördermittel für solche Projekte zur Verfügung stehen. Ca. 8.000 Recherchen und ca. 400 betreute Förderprojekte sind der praxisorientierte Erfahrungshintergrund, auf dem der Vortrag aufbaut.
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MARKEN UND DESIGNS IM INTERNET Die sinnvolle und rechtssichere Internetrecherche Marken- und Designrechte sind für die Werbeartikelbranche die wichtigsten Schutzrechte. Mit Ihnen können die meisten Werbeideen preisgünstig geschützt werden. Viele Unternehmen versuchen heute, ihre Namen vor der Nutzung durch eine Internetrecherche abzusichern. Das Markenrecht ist aber komplizierter. Nicht nur Namen können als Markenverletzung eingestuft werden, sondern auch Laut- oder Bildähnlichkeiten. Erfahren Sie mehr zur sinnvollen und rechtssicheren Internetrecherche.



Donnerstag/Thursday 11.01. 11:00–11:30 Uhr



GÜNTER SCHMIDT Vertriebsleiter/Prokurist FARE Guenther Fassbender GmbH, Remscheid (D)



ENJOY THE CREATIONS! Individuelle Werbeschirme — maßgeschneidert



Im Tagesgeschäft greift man gerne auf ein vertrautes, bewährtes Modell mit einer typischen Veredelung zurück. Mit ein klein wenig Mut, Kreativität und einer gewissen Vorlaufzeit gestaltet FARE mit seinen Kunden regelmäßig individuelle Sonderproduktionen, komplett auf das CI des Kunden zugeschnitten. Anhand von Beispielen zeigt Ihnen der Referent, wie vielfältig die Möglichkeiten sind und dass Schirm nicht gleich Schirm sein muss. Nicht selten haben sich diese Unikate mittlerweile zu echten Kultobjekten entwickelt. Lassen Sie sich inspirieren!



Günter Schmidt, der Branchenprofi und Praktiker, hat den Vertrieb von Werbeartikeln in nunmehr mehr als 25 Jahren von der Pike auf gelernt. Vom Ausbildungsbetrieb über langjährige Außendiensttätigkeit – bei den Kunden vor Ort – bis hin zum Vertriebsleiter und Prokuristen beim Marktführer für Qualitätsregenschirme, FARE Guenther Fassbender.
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Donnerstag/Thursday 11.01. 11:30–12:00 Uhr – Lecture in english



CHARLIE TAUBLIEB President Taublieb Consulting Greenwood Village, Colorado (USA) Charlie Taublieb is a technical screen-printing consultant with over 40 years in the industry. He has worked in all aspects of the industry from designing facilities to resolving technical problems and is recognized as an expert in the textile screen printing field worldwide. He owned an award winning automated screen-printing company in Brooklyn, NY and a screen-printing supply house in Denver, Colorado.
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DIFFERENCES BETWEEN SCREEN PRINTING AND DIRECT TO GARMENT How to get the most out of both



This presentation will address the differences between screen printing and direct to garment and how to get the most out of both. This will be a PowerPoint presentation. Charlie Taublieb has been conducting workshops and seminars for over 35 years including those for PSI, FESPA, ISS Shows, SGIA Shows, DAX Shows and others in the US and abroad. He is a contributing writer for IMPRESSION Magazine, Screen Printing Magazine and several other industry publications in the US and overseas. Taublieb is a graduate of Western Michigan University and a member of the Academy of Screen & Digital Printing Technology.



Donnerstag/Thursday 11.01. 12:00–12:30 Uhr



STEFANIE MACH



STYLISH! POSITIONIERT! LAUT! Besondere Markenformen erobern die Werbewelt Alle wollen ihre Produkte und Leistungen bestmöglich und innovativ vor Wettbewerbern schützen. Dadurch haben sich neue, schutzfähige Markenformen herausgebildet wie Positionsmarken, Klangmarken oder dreidimensionale Marken, sodass sich auch der Werbeartikelwirtschaft gänzlich neue Möglichkeiten eröffnen. Der Vortrag gibt einen Einblick in diese besonderen Markenformen.



Rechtsanwältin LOGIN Partners Kremer Rechtsanwälte PartG mbB, Pulheim (D) Bedürfnisorientiert. Wirtschaftlich. Kreativ und ein bisschen bunt … Stefanie Mach ist Rechtsanwältin bei LOGIN Partners Rechtsan wälte im Walzwerk in Pulheim – einen Steinwurf von Köln entfernt. Sie berät Unternehmen unterschiedlichster Größenordnungen auf dem Gebiet des Gewerblichen Rechtsschutzes mit Schwerpunkt Markenrecht und entwickelt aktiv mit Ihren Mandanten Markenportfolios.
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Donnerstag/Thursday 11.01. 12:30–13:00 Uhr



KIM KÖHLER Geschäftsführer Kandinsky Deutschland GmbH / Kandinsky Gruppe (Düsseldorf, Hamburg, Paris, Hongkong) Mit über 20 Jahren Erfahrung in der Live-Kommunikation und Verkaufsförderung verantwortet Kim Köhler die Bereiche Vertrieb & Marketing im Hause Kandinsky. Der Anspruch, namhafte Kunden bei der Konzeption, Produktion und Distribution ihrer Marketingmaterialien umfassend zu beraten und stets über den Tellerrand hinauszudenken, hat ein Leistungsportfolio entstehen lassen, welches im Rahmen der „Full-Service-Betreuung“ ihrer Kunden über die typische Bandbreite eines Werbeartikelhändlers deutlich hinausgeht.



34 



C-MATERIAL MIT A-AUFMERKSAMKEIT Wie Full-Service-Konzepte helfen, Konzernanforderungen in der Beschaffung von Werbeartikeln umzusetzen Früher preiswert aus dem Versandkatalog, müssen Werbeartikel heute als Bestandteil ganzheitlicher Marketingstrategien den Anforderungen großer Marken und Konzerne genügen. Als typisches C-Material stehen sie dort aber selten im Fokus der Beschaff ungsprozesse. Enge Timings und Budgets kollidieren hier mit den Bedürfnissen flexibel und spontan agierender Marketing abteilungen und Beschaffungsvorgaben. Ein gut geplantes Full Service Konzept bietet vielseitige Möglichkeiten für intelligente Lösungen.



Donnerstag/Thursday 11.01. 13:00–13:30 Uhr



FRANK DANGMANN Präsident des GWW e.V., Frechen (D)



HÖCHSTE KUNDENGUNST – STÄRKSTE WERBEWIRKUNG! Zahlen, Daten, Fakten zur Werbewirkung von Werbeartikeln Unter der Vielzahl an Kommunikationsinstrumenten sticht eine Werbeform hervor, der Werbeartikel. Zählt er – gemessen am Umsatz – „nur“ zur zweitwichtigsten Werbeform, ist er hinsichtlich der erzielten Werbewirkung im direkten Vergleich zu anderen Werbeformen nachweislich unangefochtener Spitzenreiter. Sein Facettenreichtum und sein Wirkpotential erlauben ihm, Zielgruppen weitgehend konkurrenzlos und sicher über alle fünf Sinne zu erreichen. Dieser Mehrwert im Kundenkontakt wirkt sich belegbar positiv auf die Geschäftsbeziehung aus. Die dritte GWW-Studie zur Werbewirkung belegt: Gegenständliche Werbung wirkt, hat viele Vorteile gegenüber klassischen Werbemedien und erzielt auch bei kleinen Budgets eine nachhaltige Werbewirkung.



Frank Dangmann ist seit dem 1. Juli 2017 Präsident des GWW (Gesamtverband der Werbeartikel – Wirtschaft e.V.). Er engagiert sich seit vielen Jahren für den Werbeartikel als Vorstandsmitglied des Markenverbandes. Dangmann war bei namhaften Unternehmen – u.a. bei Senator und Lamy – als Prokurist in verschiedenen Führungsfunktionen in Vertrieb und Marketing aktiv. Im Verlauf von mehr als zwei Jahrzehnten erwarb er so umfassende Marktkenntnisse der Werbeartikelbranche.
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Donnerstag/Thursday 11.01. 13:30–14:00 Uhr



DANIEL MEFFERT Geschäftsführer S & P Werbeartikel GmbH, Meerbusch (D) Daniel Meffert (37) ist gelernter Redakteur und Marketing-Kommunikationswirt. 2007 gründete er gemeinsam mit Claus Roeting CRIMEX Düsseldorf, 2012–2013 war er Marketingleiter des PSI, bevor er 2014 zu S&P Werbeartikel wechselte und seither gemeinsam mit seinem Geschäftspartner Carsten Lenz das Unternehmen leitet. Daniel Meffert arbeitet zudem als Unternehmensberater mit den Schwerpunkten Vertrieb und Marketing-Strategie.
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WERBEARTIKEL – WERTE, DIE NACHHALTIG SCHÄTZENSWERT SIND Erfolgreiches Storytelling mit Produkten



Werbeartikel erzeugen eine langanhaltende Erinnerung an eine Markenbotschaft. Das ist wissenschaftlich bewiesen! Doch wie baue ich den Werbeartikel erfolgreich und nachhaltig in mein Marketing ein? Wie hilft Storytelling dabei, die Kundenent scheidungen positiv zu beeinflussen? Diesen Fragestellungen stellt sich Daniel Meffert in seinem Vortrag, bei dem Sie auch ohne Powerpoint Präsentation einen nachhaltigen Eindruck mit nach Hause nehmen werden. Und dabei spielt der Einsatz von Werbeartikeln eine ganz entscheidende Rolle.



Donnerstag/Thursday 11.01. 14:00–14:30 Uhr



LUTZ GATHMANN Inhaber Design-Atelier PRODUKT/DESIGN, Düsseldorf (D)



SPEED DATE MIT DEM „BLUE GUIDE“ Ein erstes Kennenlernen!



Man sollte ihn kennen, den neuen 2014 erschienenen „Blue Guide“! Der Leitfaden für die Umsetzung der Produktvorschriften der EU beinhaltet alles, was Hersteller, Importeure und Händler brauchen, um ihre Produkte im Sinne eines Qualitäts managements rechtssicher auf dem Binnenmarkt zu vermarkten. Wie z.  B. Produktsicherheitsrichtlinie, bestimmungsgemäße Verwendung/vor hersehbare Fehlanwendung, Dokumentation, CE-Kennzeichnung, Konformitätsbewertung sowie Marktüberwachung.



„Design plus Produktsicherheit“ steht für sichere Produkte von Anfang an. Als Designer im Verband Deutscher Industriedesigner VDID und Sicherheitstechniker im Verband Deutscher Sicherheitsingenieure VDSI bringt er Design und Produktsicherheit sinnvoll in Einklang miteinander. Darüber hinaus bietet er einen umfangreichen Service als selbstständiger Berater für alle Händler, Hersteller und Importeure, die Produkte in Deutschland bzw. Europa auf dem Markt bereitstellen wollen.
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Donnerstag/Thursday 11.01. 14:30–15:00 Uhr



ACHIM CHRISTA Leitung Marketing Lediberg GmbH Deutschland, Lemgo (D) Achim Christa, Dipl. Kommunikations designer, hat viele Jahre in Werbeagen turen als Art Director für unterschiedliche Branchen und Kunden gearbeitet, bevor er bei Bertelsmann in der Produktlinie Werbemittel, Promotion und Kalender eine Inhouse-Agentur aufbauen durfte. Als Spezialist für Lösungen zur Kundenbindung hat er für viele namhafte Kunden Werbemittel konzipiert. Bei der Lediberggroup ist er seit Anfang 2016 für Marketing und neue Impulse zuständig. Die Lediberggroup gehört zu den großen Anbietern für Kalender, Notizbücher, Bücher und Accessoires.
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EINE GESCHICHTE ÜBER NATUR UND NACHHALTIGKEIT Wie sich Kreativität, ökologisches Bewusstsein und Fingerspitzengefühl verbinden lassen Mit der Appeel Kollektion demonstriert Lediberg einmal mehr, wie sich Kreativität, ökologisches Bewusstsein und Fingerspitzen gefühl für die Bedürfnisse der Kunden verbinden lassen. Die edle Produktlinie aus recycelten Naturmaterialien – hergestellt aus Teilen des Apfels – umfasst Notizbücher, Kalender und Accessoires, die Aufmerksamkeit, Sympathie und Neugier wecken und zudem das gute Gefühl, ein ökologisch wertvolles Produkt in den Händen zu halten. Als Gast wird der Erfinder des Apfelpapiers, Hannes Parth, auch auf direkte Fragen antworten können.



Donnerstag/Thursday 11.01. 15:00–15:30 Uhr



INGO MOELLER Head of Marketing Mahlwerck Porzellan GmbH, Kolbermoor (D)



INSPIRE ME! Wie sie die Möglichkeiten der Inspiration besser für sich nutzen können Was ist inspiration, wo kommt sie her und wie führt sie zu mehr Kreativität? Ingo Moeller zeigt Ihnen, wie sie die Möglichkeiten der Inspiration besser für sich nutzen können. Sie hilft Ihnen bei der Beratung Ihrer Kunden, hebt das Verhältnis zu Ihren Mitarbeitern auf ein neues Niveau und gibt Ihnen Impulse zu Ihrer persönlichen Entwicklung. Wecken Sie Ihre individuelle Kreativität und beginnen Sie, andere zu inspirieren!



Als Kreativer kennt Dipl.-Komm.-Wirt Ingo Moeller die Möglichkeiten der Inspiration. Er weiß, wie man sie nutzen kann, um die eigene Entwicklung vorwärts zu bringen oder sie als Führungsfigur für ein besseres Miteinander einzusetzen. Jeder gewinnt dabei individuelle Kreativität hinzu, die wir heute alle immer mehr benötigen. Ingo Moeller ist seit über 25 Jahren in den Bereichen Ideenfindung und Innovation, Design und Stil, Internet und Marketing tätig und teilt sein Wissen nun auch als Autor und Speaker. Er ist Mitglied in der German Speakers Association. Als Head of Marketing & Communications prägt er die Entwicklung von Mahlwerck Porzellan seit mehr als acht Jahren mit.
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Donnerstag/Thursday 11.01. 15:30–16:00 Uhr



MARC BICKELMEYER Account Director mcs promotion / Prominate GmbH, Solingen (D) Marc Bickelmeyer unterstützt als Account Director Kunden bei der Beratung, Prozessanalyse und Praxisimplementierung rund um das Thema Automatisierung und Digitalisierung von Marketingprozessen. Im Rahmen der agilen mcs-Unternehmensstruktur unterstützt ihn ein Team praxiserfahrener Spezialisten, um die gesamten Wertschöpfungsstufen kundenzentriert im Team zu erbringen. mcs promotion erbringt Leistungen entlang der Marketing Supply Chain von Unternehmen, insbesondere der Beratung, Beschaffung, logistischen Abwicklung und Optimierung des Werbemitteleinsatzes. Hierbei optimieren die mcs- IT-Plattformen die Bestellprozesse der Kunden.
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DIGITALES MARKETING – CHANCEN OHNE RISIKEN! Vorteile und Mehrwerte entlang der Marketing Supply Chain Jeder nutzt den Begriff, kaum eine Erklärung gleicht der anderen: Digitalisierung! Welche Vorteile und Mehrwerte durch das Thema entlang der Marketing Supply Chain entstehen, ist noch immer vielen Marketiers und Einkäufern unklar. Budgets und Ressourcen schrumpfen im Verhältnis zum unternehmerischen Wachstum weiter, während Komplexität und Anforderungen an Servicelevel spürbar steigen. Die Lösung: Verstehen der individuellen Prozesse und Transfer von manuellen Aktivitäten in die Welt der digitalen Möglichkeiten. Erhöhung der Transparenz, Vereinfachung der Kommunikation und Verringerung des operativen Aufwands, um sich wieder mit dem Wesentlichen zu beschäftigen: Marketing und Verkaufsförderung!



Donnerstag/Thursday 11.01. 16:00–16:30 Uhr



MARTIN HEINEMANN Geschäftsführer CDH Computer Division Heinemann GmbH, Radevormwald (D)



IST DER AUSSENDIENST NOCH AKTUELL? Strukturierung im Außendienst



Über den Außendienst wurden in den letzten Jahrzehnten die wichtigsten Geschäfte abgewickelt. Heute sorgt das Internet für den Informationstransfer. Ist ein Außendienst überhaupt noch sinnvoll? Welche Möglichkeiten gibt es, den Außendienst mit Informationen zu versorgen? Mit Hilfe von digitalen Straßenkarten können Touren sinnvoll geplant werden. Profitieren Sie von Außendienst-Praxiserfahrungen aus der Werbeartikelbranche!



Martin Heinemann ist seit 23 Jahren Gesellschafter und Geschäftsführer von CDH. Seine Laufbahn begann er als selbstständiger Werbemittelhändler in Nordrhein-Westfalen. Softwareentwicklung war immer schon sein Hobby. Dieses Hobby hat er umgesetzt, indem er ein ERP-System (Enterprise-Resource-Planning) für die Werbemittelbranche geschaffen hat.
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Donnerstag/Thursday 11.01. 16:30–17:00 Uhr



PATRICK DÖRFLER Director Client Service Zone GmbH, Köln (D) Patrick Dörfler startete 2004 seine Karriere als Projektleiter TV / Sonderwerbeformen bei BrunoMedia Communication in Köln. 2008 gründete die Kölner Medien-Agentur colonication. 2011 stieg er bei concept bakery als Leiter Beratung ein. Concept bakery galt als Pionier für alternative, digitale Marketing-Strategien. 2016 fusionierte conceptbakery mit der britischen Agentur Zone. Dörfler berät Marken wie DEVK, Deutsche Telekom, Canon, Pernod Ricard, Asahi (Pilsner Urquell), Deutsche Bank, Adidas & Ravensburger. Er ist zudem Co-Autor des Branchen-Handbuches für digitale Markenführung: „Digitale Marketing Evolution: Wer klassisch wirbt, stirbt“. 2015 gewann er mit einem Projekt für die AIDShilfe NRW den Sirius-Preis der BzgA und war unter den Finalisten des Bayer Aspirin Sozial Preises.
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DIGITALE MEGA TRENDS … und wie sie unsere Welt in den nächsten fünf Jahren maßgeblich verändern werden Ein Ausblick auf die großen digitalen Mega- Trends, die unsere Welt in den nächsten fünf Jahren maßgeblich verändern werden. Von KI, IoT & Blockchain bis hin zu VR & AR beleuchten wir den aktuellen Stand der Forschung & Entwicklung und wagen einen Blick in die Kristallkugel.
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Stand Company/Firma Stand Company/Firma Stand Company ... 

202. ADFC - Allgemeiner. Deutscher. 202. Zweiplus Medienagentur. 203. BMVBS. 205. Bundesfachschule. Zweiradtechnik. 206. Degen Mediahouse. 207.
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STAND. ASPERO 

HIDROCIIRBURO. BAJAS TEMPERAT. I:DPVRIGHT eoos - TDVSR DE GLDVE-DIP S.R.L.. RINI:DN el .. SRN .:IUSTD - _. RlRE5. TEL/FR
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Stand Map 

Los olly I ne. La elli Pne. Harcked. Non-Forest. Los olly Poce. Mixed Pine. Laa olly Pne. Lusul PNL. Loa olly Pne. SAG44
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cpu stand 

Polski: Informacje dotyczące gwarancji znajdują się na stronie manhattan-products.com/warranty. Italiano: Per informazio
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Stand: 18.07.2018 

18.07.2018 - Folgender Wanderweg ist aufgrund des Hochwassers zur Zeit gesperrt und nicht begehbar: â€¢ Waldpfad zwischen Alpe Kammeregg und ...










 


[image: alt]





telephone organizer stand 

2204-37MP; 7/04. For questions or concerns, please call the. Safco Consumer Hot Line 1-800-664-0042 available Monday-Fri
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PLAN STAND www.mujeresinfluyentes.cl 

Goiri (G.G. Televisa), María de los Ángeles Romo. (Directora Ejecutiva Endeavor), Rocío Fonseca. (Directora Ejecutiva St
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Stand Workstation Mount Instructions 

distintas a las normales; si el producto no ha sido operado conforme a los instructivos de uso; o si el producto ha sido alterado o tratado de ser reparado por.
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stand 01.01.2014 - Agentur 360 

Am Technologiezentrum 5. BIC: PBNDEFK. 86157 Augsburg, DE. Bank: ... die zur vertragsmÃ¤ÃŸigen Leistungserbringung erforderlich sind, kostenlos zur.
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Cityticket_Tarifzonen Stand Juni 2017 

Stadtgebiet Bottrop (Tarifgebiet 25). Braunschweig. Stadtgebiet Braunschweig (Tarifzone 40). Bremen. Stadtgebiet Bremen (Tarifgebiet 1). Bremerhaven.
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Rechtsanwaltsliste Stand 03-2017 

Internationale Gesellschaft zum Schutz der Menschenrechte in Kiew,. Tel./Fax: (0038 ... Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht, Arbeitsrecht sowie BuchfÃ¼hrung ...
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WELTbewusst Stadtplan Stand 14.11.2018 
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(13.10.14-28.11.15) Stand 

13.10.2014 - Bio INF. HSZ/403/H. Bornmann, C. Ãœ Englisch F3. SE1/24. Rother u.a.. P Grdpr.Mibio. BIO. BIO/E48a/P u.a.. Dahmann u.a.. V Grdl.d.Gent. BIO.
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Mailorderliste, Stand 07.04.2012 

Doppel-CD der Grindsickos mit massig altem Demo, 7 und Split- sowie neuem Material und schÃƒÂ¶nem Booklet) ...... DEEDS OF FLESH "Trading Pieces" CD.
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Aktueller Stand frequenzadaptiver 

Key words: rateâ€”responsive pacemakers, chronotropic insufficiency, sick sinus synâ€” drome. Einsatz dieser Technik. Problematisch ist jedoch die Wahl des ...
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Spanish Here I Stand 

en la matemática con el nombre de Arquímedes. A él se le honra con el descubrimiento de la ley de la palanca y la polea
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Beratungen am Stand der Architektenkammer Halle 1, Stand 127 

Halle 1, Stand 127. Freitag, 3. MÃ¤rz 2017. 10:00 bis 14:00 Uhr. Einfach unverwechselbar bauen - Nachhaltigkeit durch QualitÃ¤t. Dipl.-Ing. (FH) Katja Eckardt, ...
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Stand-up ilustrado 

10. Risotto. Atracción turística a. Castillo de Buda b. Ciudad Prohibida c. Lago Ness d. Monumento al ahogado e. Museo d
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Hundehaltungsverordnung Stand 1.3.07 

als Rettungshunde fÃ¼r den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den. Rettungsdienst im Einsatz sind, sowie e) im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, ...
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KITCHENAID® STAND MIXER WARRANTY 

50 United States, District of. Columbia, and Puerto Rico, call toll-free 1-800-541-6390. Or write to: Customer Satisfact
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Veteranenverordnung Stand 08.12.2012 
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entwicklung und derzeitiger stand 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Entwicklung Und ...










 


[image: alt]





Stand-up ilustrado 

16 may. 2013 - Cómo se llama el personaje interpretado por Julia Roberts? 3.¿Qué actor interpreta a su novio? 4.¿Qué ele
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Stand-up ilustrado 

22 may. 2014 - Glee. La pareja chiflada. Mi Idaho privado. Operación Dragón. Superman. Tutelandia Por Tute. Humor petiso
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